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Alter weißer Mann

Alter weißer Mann

Deutschland 2024; Regie: Simon Verhoeven; D: Jan Josef Liefers, 
Nadja Uhl, Friedrich von �un, Michael Maertens, Meltem Kaptan; 
114 Min.; frei ab 6

 Mo 9.12. 19.30 Uhr Frauen-Sinn(ema)
	 Do	12.12.	–	Sa	14.12.	19.00	Uhr	•	So	15.12.	16.45	Uhr

Heinz Hellmichs Arbeitsleben besteht zu einem nicht geringen 
Teil darin, jedweden drohenden Shitstorm zu vermeiden. Bei der 
Fernfunk AG für das Marketing zuständig, gilt es, überall lauernde 
Gefahren zu erkennen. In der Folge wird beispielsweise aus dem 
aktuellen Werbeplakat mit einer weißen Kernfamilie ratzfatz ein 
Plakat mit einer üppigen Menschenmenge, in der kein Vertreter 
welcher Randgruppe auch immer fehlen darf. Überhaupt bewegt 
Heinz sich grad auf ziemlichem Glatteis. Ein Tippfehler hat zu ver-
fehlten Börsenspekulationen geführt, aus denen ihn nur eine Beför-
derung noch retten kann. Die aber versaut er sich ganz gründlich, 
als er anlässlich eines Meetings die Unternehmensberaterin mit der 
Servicekraft verwechselt. Eine zündende Idee hat Heinz‘ Chef Dr. 
Steinhofer, der ihn dazu au�ordert, mit seiner Frau zusammen ein 
Dinner auszurichten, das sie vor der Unternehmensberaterin und 
dem KI-Spezialisten als überaus progressiv dastehen lassen soll …
Auf das politisch mehr als korrekte Dinner des alten weißen Man-
nes, der kaum je ein Fettnäpfchen auslässt, sehr gespannt, werden 
wir unsere Frauen-Sinn(ema)-Gäste auch im Dezember wieder 
mit Sekt, Sirupwasser und Kinohupferln versorgen sowie die tra-
ditionelle Adventsverlosung mit 24 Preisen durchführen.
Reservierungen unter 0631/360 57 80 oder info@provinz80.de

P R O V I N Z  A M  A B E N D  . . .

Bewahre diesen

KATRIN BANK • WWW.SIEBENTAGEPHOTOGRAPHIE.DE
International ausgezeichnete Familienfotografin aus Winnweiler

Augenblick.

KATRIN BANK • WWW.SIEBENTAGEPHOTOGRAPHIE.DE

Augenblick.
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Das Programmkino der Pfalz
Bahnhofstraße 3a

67677 Enkenbach-Alsenborn
Telefon:

06303 - 15 95
www.provinzkino.de

Studio für Filmkunst
Kerststraße 24

67655 Kaiserslautern
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0631 - 414 94 50
www.union-kl.de

Unsere Kinos werden regelmäßig von der Beauftragten der 
Bundesregierung für Kultur und Medien und vom Land Rhein-
land-Pfalz für ihr hervorragendes Kinoprogramm ausgezeich-
net - zuletzt im Oktober 2024:

auf Bundesebene: Auszeichnungen für Jahres�lmprogramm, 
und Kurz�lmprogramm 

auf Landesebene: Auszeichnung in allen Sparten (Jahres�lm-
programm, Kinder- und Jugend�lm, Kurz�lm) – UNION in allen 
Sparten als bestes Kino in Rheinland-Pfalz

Wir sind Mitglied der AG Kino/ Gilde deutscher Filmkunst-
theater, der CICAE (Confédération Internationale de cinéma 
d´art et d´essai) und des Netzwerks Europa Cinemas.
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Jeder kennt ihn, den 
Champagner Veuve Clic-
quot, doch kaum jemand 
weiß um die Frau, die ihm 
zu diesem Weltruhm ver-
holfen hat, und die Opfer, 
die Barbe Nicole erbrin-
gen musste, um sich in der 
selbstherrlichen Männer-
welt behaupten zu kön-

nen. Ein feministisches Musterbeispiel, das noch 
und wieder sehr lehrreich sein kann und nichts als 
Bewunderung auslöst. Lasst uns anstoßen auf das 
Wohl dieser Champagner-Ikone (S. 11)!
Anstoßen dürfen auch alle SeniorInnen, die 
sich rechtzeitig Karten sichern für die beiden 
Nachmittagsveranstaltungen, zu denen AWO 
und die Stadt Kaiserslautern einladen. Neben 
wunderbaren Filmen werden ein Glas Sekt und 
Weihnachtsgebäck angeboten (S. 10). 
So ganz verkehrt dürfte es nicht sein, neben 
Croissants aus dem Hause Krummel, hausge-
machter Marmelade, Butter und leckerem Kaf-
fee/Tee auch noch ein Gläschen Sekt zu trin-
ken im Frühstückskino, das uns mit Anthony 
Hopkins einen Sigmund Freud vorstellt, bei 
dem man doch sehr gerne die eine oder andere 
�erapiestunde zu buchen bereit wäre (S. 14).
Mit einem überaus amüsanten und sehr warm-
herzigen Familien�lm werden die Kino Frauen 

aller Kulturen zur letzten Veranstaltung in die-
sem Jahr eingeladen. Im Februar kann diese Reihe 
erfreulicherweise fortgesetzt werden (S. 14).
Im Rahmen der Orange Days, einer weltweiten 
Kampagne gegen Gewalt an Frauen, lädt das 
Kaiserslauterer Netzwerk ein zu einem Nach-
mittag mit dem Film Morgen i� auch noch ein 
Tag sowie im Anschluss zu einem informativen 
und gemütlichen Beisammensein. Der Weltla-
den hält einen kleinen Büchertisch bereit (S. 4).
Auch im Provinzkino prägt der Advent das Pro-
gramm. Der traditionelle Lebendige Advents-
kalender lädt seine Gäste bei freiem Eintritt ein 
zu Tee/Ka�ee, Gebäck und dem anrührenden 
Film Monsieur Blake zu Dien�en (S. 10).
Die Frauen-Sinn(ema)-BesucherInnen dür-
fen sich, wie alle Jahre, freuen auf eine große 
Adventsverlosung mit 24 Preisen sowie auf die 
Komödie Alter weißer Mann (S. 2).
Mit seiner Ausstellung bringt Oliver Brei-
tenbruch auf jeden Fall Farbe und Fröh-
lichkeit ins Foyer des UNION – Studios 
für Filmkunst. Eine gute Gelegenheit, seine 
Werke zu sichten wäre u.a. der Besuch unse-
res Winterflohmarktes (S. 15).
All unseren ho�entlich zahlreichen Gästen 
hier wie dort wünschen wir eine wunderbar 
entspannende Zeit und viel Neugier auf das 
Kinojahr 2025.

Ursula Simgen-Buch
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Morgen ist auch noch ein Tag

Morgen ist auch noch ein Tag

C’è ancora domani; Italien 2023; Regie: Paola Cortellesi; D: 
Paola Cortellesi, Valerio Ma�andrea, Romana Maggiora Vergano, 
Emanuela Fanelli; 118 Min.; frei ab 12

 Sa 7.12. 14.00 Uhr

Für den größten Teil aller Frauen ist es nach dem Zweiten Weltkrieg 
normal, einfach nur wieder Ehe- bzw. Hausfrau und Mutter zu sein. 
Darin unterscheidet sich Delias Schicksal kaum von allen anderen, 
wobei ihrem Haushalt drei Kinder und ein p�egebedürftiger Schwie-
gervater angehören und sie überdies einigen mies bezahlten Aushilfs-
jobs nachgeht. Ihr Ehemann Ivano leistet ebenfalls eine Menge, um 
mit seiner Arbeit die Familie ernähren zu können und um den Res-
pekt seines übermächtigen Vaters Ottorino zu gewinnen. Zu seinem 
Männerbild gehört es allerdings auch, mit aller Selbstverständlichkeit 
seine Frau ständig zu verprügeln. Der Verachtung ihrer Tochter zum 
Trotz steckt Delia diese Misshandlungen einfach weg. Als ihre Tochter 
jedoch verheiratet werden soll und ihr dasselbe Schicksal zu drohen 
scheint, erwacht sogar in der duldsamen Delia der nicht mehr zu ig-
norierende Wunsch, eine Veränderung herbeizuführen …

Das Netzwerk gegen Gewalt an Frauen
lädt im Rahmen der Orange Days herzlich ein zu einem beson-
deren Kinonachmittag. Die Orange Days sind Teil einer weltwei-
ten Kampagne gegen Gewalt an Frauen, die vom 25.11. bis zum 
10.12. statt�ndet. Unsere Kinoveranstaltung greift die Kampa-
gnenthemen der auf und regt an zu einem o�enen Austausch. 
Im Anschluss an den Film besteht die Möglichkeit, das Netzwerk 
gegen Gewalt an Frauen kennenzulernen und sich über die Arbeit 
im Bereich Gewaltprävention zu informieren. Der Weltladen hält 
einen kleinen Büchertisch bereit. Wir freuen uns auf euch!
Eintritt: 9,- Euro/ ermäßigt 5,- Euro

Karten bei Tourist-Info Kaiserslautern

E N G A G I E R T  I M  U N I O N
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Emilia PérezDer SpitznameDie leisen und die großen Töne

Die leisen und 
die großen Töne

En fanfare; Frankreich 2024; Regie: 
Emmanuel Courcol; D: Benjamin Lavernhe, 
Pierre Lottin, Sarah Suco, Jacques Bonna�é, 
Clémence Massart; 103 Min.; frei ab 0

 Do 26.12. 18.00 Uhr
 Fr 27.12. + Sa 28.12. und
 Mo 30.12. 19.00 Uhr
 So 29.12. und Di 31.12. 16.00 Uhr
 Mi 1.1. 18.30 Uhr (OmU)

�ibaut Desormeaux erfreut sich eines 
sehr erfolgreichen Lebens als weltbekann-
ter Stardirigent – bis bei ihm Leukämie 
diagnostiziert wird. Die dringend erfor-
derliche Knochenmarkspende sollte kein 
Problem sein, da er ja eine Schwester hat. 
Doch bei ihrer Untersuchung stellt sich 
heraus, dass sie eine völlig andere Blut-
gruppe hat und überhaupt nicht mit ihm 
verwandt sein kann. Weitere Nachfor-
schungen ergeben, dass er als kleines Kind 
von seiner Mama weggegeben und von 
einer anderen Familie adoptiert wurde. Es 
gibt jedoch einen leiblichen älteren Bru-
der, der ebenfalls bei einer P�egemutter 
aufgewachsen ist. Jimmy lebt und arbeitet 
im Norden Frankreichs in der Kantine ei-
ner kurz vor der Schließung stehenden Fa-
brik. Auch er ist mit einer musikalischen 
Gabe gesegnet, erfreut sich des absoluten 
Gehörs und musiziert immerhin in der 

ortsansässigen Kapelle. Der Austausch des 
Knochenmarks führt die Brüder in ihre 
höchst unterschiedlichen Welten und da 
Jimmys Dorfkapelle gerade keinen Diri-
genten hat …

Der Spitzname

Deutschland 2024; Regie: Sönke Wortmann; 
D: Florian David Fitz, Iris Berben, Chri�oph 
Maria Herb�, Ju�us von Dohnányi, Janina 
Uhse; 90 Min.; frei ab 6

 Do 19. – Sa 21.12., Mo 23.12. und
	 Mi	25.12.	–	Mo	30.12.	19.00	Uhr
	 So	22.12.	16.15	Uhr
 Mo 1.1. 17.00 Uhr

Die auf Lanzarote erlebten Aufregungen 
liegen inzwischen drei Jahre zurück und 
nun wollen auch �omas und Anna end-
lich ihre Hochzeit feiern. Zu diesem Zweck 
laden sie die ganze Sippe nach Südtirol 
ein, um vor der traumhaften Kulisse win-
terlicher Alpen das große JA zu sprechen. 
Logischerweise kann es nicht ausbleiben, 
dass die Verwandtschaft wie immer mit 
all ihren Macken in Erscheinung tritt. 
Die Laune von Stephan ist unterirdisch 
schlecht, seit er von der Uni entlassen 
wurde. Kein Anlass ist ihm für einen hef-
tigen Streit zu nichtig und so haben Sohn 
Cajus und Tochter Antigone leichtes Spiel, 
ihn mit ihren Lieblingsthemen in Rage 
zu bringen. Seine Frau Elisabeth widmet 

sich derweil hingebungsvoll dem Bitcoin-
Handel. René und Dorothea, inzwischen 
ein Ehepaar, haben alle Hände voll zu tun 
mit ihren Zwillingen. Anna aber hat in-
zwischen alle Hürden zur Schauspielerin 
mustergültig genommen. Der künftige 
Gatte hingegen muss erst noch eine Sen-
sibility-Schulung bestehen, bevor an seine 
Beförderung zu denken ist …

Emilia Pérez

Frankreich/ Mexiko/ USA 2024; Regie: 
Jacques Audiard; D: Zoe Saldana, Karla 
Sofía Gascón, Sélena Gomez, Adriana Paz, 
Édgar Ramírez, Mark Ivanir; 130 Min.

 Do 28.11. + Fr 29.11. und
 Mo 2.12. + Di 3.12. 19.00 Uhr
	 Sa	30.11.	20.15	Uhr
	 So	1.12.	15.30	Uhr	/	18.00	Uhr
 Mi 4.12. 19.00 Uhr (OmU)

Rita arbeitet als völlig überquali�zierte 
Anwältin in einer mexikanischen Kanzlei, 
die ihre Talente dazu nutzt, Kriminellen 
das Leben zu erleichtern, indem sie sie von 
jedweder Anklage freizusprechen trachtet. 
Dementsprechend setzt sich das Klientel 
aus Drogendealern, Mördern und Kartell-
bossen zusammen. Rita schäumt ob dieser 
schändlichen Ungerechtigkeiten, sieht ein 
Entkommen aus dieser Maschinerie aber 
erst dann, als sie von dem allseits gefürch-
teten Kartellboss Juan telefonisch kontak-

P R O G R A M M K I N O
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In Liebe, Eure Hilde Alles Fifty Fifty�e Outrun

C I N E MA  E U R O PA

tiert und dann entführt wird. Sein Auftrag 
für sie: Die Erfüllung seines Traumes, vom 
Mann zur Frau zu werden und so dem 
widerlichen Geschäft auf alle Zeiten zu 
entkommen. Juans �nanzielles Angebot 
lässt jeden Zweifel auf der Stelle schwin-
den und Rita sieht endlich die Chance ge-
kommen, ihre Fähigkeiten vollumfänglich 
einzusetzen …

In Liebe, Eure Hilde

Deutschland 2024; Regie: Andreas Dresen; 
D: Liv Lisa Fries, Johannes Hegemann, Lisa 
Wagner, Alexander Scheer, Emma Bading; 
124 Min.; frei ab 12

 Fr 20.12. – So 22.11. 18.00 Uhr

Der Mensch kann unter allen Umständen 
zur Liebe bereit und fähig sein, so auch im 
Kriegsjahr 1942. Hilde und Hans sind ei-
nander sehr nahe und Hilde ist fasziniert 
von der Tatsache, dass Hans aktiven Wi-
derstand gegen die Naziherrschaft ausübt. 
Hilde selbst, zunächst noch etwas zöger-
lich, wird bald Mitglied der Gruppe „Rote 
Kapelle“. In der absoluten Überzeugung, 
unbedingt das Richtige zu tun, geht sie 
zunehmend größere Risiken ein für die 
gemeinsamen Aktionen. Permanent in 
Lebensgefahr schwebend, verbringt das 
Liebespaar einen ganz und gar unvergess-
lichen Sommer – bis die Gruppe au�iegt 
und auch Hilde, schwanger, inhaftiert 

wird. Die Anklagepunkte: Das Verfassen 
von Schriften gegen das Nazi-Regime, 
Abhören von Feindsendern, Spionage. In 
der Berliner Haftanstalt Plötzensee bringt 
Hilde ihr Kind zur Welt, um dessen Wohl-
ergehen sie bis zum letzten Atemzug zu 
kämpfen bereit ist …

The Outrun

Großbritannien/ Deutschland/ Spanien 
2024; Regie: Nora Fingscheidt; D: Saoirse 
Ronan, Paapa Essiedu, Stephen Dillane, 
Saskia Reeves; 118 Min.; frei ab 12

	 Do	5.12.,	Mo	9.12.	+	Di	10.12.,
 Do 12.12. und Mo 16.12. 19.00 Uhr
 Fr 6.12. + Sa 7.12. und
	 Fr	13.12.	+	Sa	14.12.	20.15	Uhr
	 So	8.12.	15.30	Uhr
	 So	15.12.	und	Di	17.12.	18.00	Uhr
 Mi 11. + Mi 18.12. 18.00 Uhr (OmU)

Nach zehn zumindest an Promille reichen 
Jahren in London ist Rona hinreichend tief 
gesunken, um zu erkennen, dass sie ihrem 
Leben eine neue Richtung geben muss. Es 
zieht sie zurück in ihre ursprüngliche Hei-
mat, einer zum Orkney-Archipel gehören-
den Insel vor der Nordküste Schottlands. 
Ohne Zweifel ist das Leben auf der mehr 
als verschlafenen Scha�arm ein anderes, 
doch der Probleme gibt es auch hier. Es 
ist kein harmonisches Elternhausnest, in 
das Rona sich einkuscheln kann, denn die 
Eltern sind getrennt, der Vater leidet an ei-
ner bipolaren Störung und die tiefreligiöse 

Mutter zeigt sich überzeugt davon, durch 
intensives Beten genug der Hilfe zu leis-
ten. Die Aussicht auf einen langwierigen 
Aufenthalt lässt Rona einen Auftrag der 
Royal Society for the Prote�ion of Birds 
annehmen und sich auf die Suche begeben 
nach den kaum noch zu �ndenden Wach-
telkönigen. Nicht nur zu diesem Zweck 
zieht sie noch weiter in den Norden …

Alles Fifty Fifty

Deutschland/ Italien 2024; Regie: Alireza 
Golafshan; D: Moritz Bleibtreu, Laura 
Tonke, Valentin �atenhor�, David Kross, 
Axel Stein, Aennie Lade; 113 Min.; frei ab 6

	 Mi	25.12.	+	Do	26.12.	17.00	Uhr

Die Ehe von Marion und Andi ist hinüber, 
ihre Elternschaft aber währt weiterhin und 
so ist es ihnen beiden selbstverständlich, 
dass sie bis hin zu einem gemeinsamen 
Italienurlaub beide für ihren 11-jährigen 
Sohn Milan da sind. Dabei ist es völlig ir-
relevant, dass Marions nicht allzu cleverer, 
dafür aber sehr sportlicher neuer Partner 
ebenfalls anwesend ist. Geld spielt bei dem 
Anwaltspaar keine Rolle, sodass es Milan 
an absolut nichts fehlt. Als etwas störend 
hingegen wird dann aber doch Milans List 
und Tücke empfunden, mit der er in aller 
Konsequenz seine Eltern gegeneinander 
ausspielt. Ein neues Elternbündnis muss 
her, das einen koordinierten und vor al-
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Der BuchspaziererMünter & KandinskyToni und Helene

C I N E MA  E U R O PA

lem stra�en Umgang mit dem kleinen Tu-
nichtgut garantiert. Familienkonferenzen 
werden angesetzt, bei denen Milan indes 
kaum zu Wort kommt …

Toni und Helene

Ö�erreich/ Deutschland 2024; Regie: 
Sabine Hiebler, Gerhard Ertl; D: Chri�ine 
O�ermayer, Margarethe Tiesel, Julia 
Koschitz, Manuel Rubey; 95 Min.; frei ab 6

	 Do	12.12.	15.00	Uhr
 Fr 13.12. + Sa 14.12. 18.00 Uhr
	 So	15.12.	16.00	Uhr
 Di 17.12. + Mi 18.12. 20.30 Uhr

Ein Sturz, dessen Folgen die Seniorin 
absichtlich ein wenig dramatisiert, führt 
die reichlich burschikose Rosi zur Erho-
lung für eine Woche in eine noble Senio-
renresidenz. Die aus heller Begeisterung 
gleich am ersten Tag geäußerte Bitte 
um Verlängerung wird jedoch schnöde 
abgebügelt. Ihre etwas versnobt wir-
kende Zimmernachbarin ist, wie Rosi 
bald erfährt, eine einst sehr berühmte 
Schauspielerin, die nun mit weit über 
80 Jahren die Diagnose einer unheilba-
ren Krankheit erhalten hat. Ihr Wunsch 
nach einem selbstbestimmten Sterben 
in der Schweiz findet bei ihrem einzigen 
Angehörigen keinerlei Akzeptanz, da 
er seine Karriere als Politiker gefährdet 
sieht. Selbst fahren darf sie ihren Jaguar 

nicht mehr und fliegen mag sie nicht. 
Rosi aber hat offenbar alle Zeit der Welt 
und jede Menge Abenteuerlust …

Münter & Kandinsky

Deutschland 2024; Regie: Marcus O. 
Rosenmüller; D: Vanessa Loibl, Vladimir 
Burlakov, Julian Koechlin, Felix Klare, 
Anton Pampushnyy; 131 Min.; frei ab 12

	 Mi	25.12.	+	Do	26.12.	15.30	Uhr
 So 29.12. 18.00 Uhr
 Mi 1.1. 16.00 Uhr

Da sie als Frau keine Chance hat, an einer 
staatlichen Kunsthochschule zu studieren, 
schreibt Gabriele Münter sich 1901 in Mün-
chen an der privaten Kunstschule „Die Pha-
lanx“ ein. Inmitten zahlreicher Schülerinnen 
ist es unübersehbar ein coup de foudre, der 
die allererste Begegnung zwischen Gabriele 
und ihrem Lehrer Wassily Kandinsky prägt. 
Noch verheiratet, p�egt Kandinsky für ein 
Weilchen die Diskretion, doch seine tem-
peramentvolle Schülerin ist zu warten nicht 
lange bereit. 13 Jahre währt die Beziehung, 
in der zwei große Künstlerseelen sich nach 
Murnau zurückziehen, vor traumhaften 
Landschaftskulissen ihren jeweiligen Stil 
weiterentwickeln und mit Franz Marc zu-
sammen die Künstlervereinigung „Der 
Blaue Reiter“ gründen. Den gelegentlichen 
privaten und künstlerischen Tumulten ge-
sellt sich mit dem Krieg ein ungleich größe-

rer hinzu, der sowohl Künstlervereinigung 
als auch Paar auseinanderreißt …

Der Buchspazierer

Deutschland 2024; Regie: �e Chau Ngo; 
D: Chri�oph Maria Herb�, Yuna Bennett, 
Ronald Zehrfeld, Edin Hasanovic, Maren 
Kroymann, Tri�an Seith; 98 Min.; frei ab 6

 Do 28.11. – Sa 30.11. 19.00 Uhr
	 So	1.12.	16.45	Uhr
 So 29.12. 17.00 Uhr
	 Mo	1.1.	15.00	Uhr	(Kinderfilm:	5,-	€)

Buchhändler Carl Kollho� hat eine tägliche 
Routine, die das Glück und die Qualität sei-
nes Lebens ausmacht: Er bringt die eigens in 
Papier eingeschlagenen Bücher höchstper-
sönlich zu seinen treuen KundInnen nach-
hause. Nur diese zwischenmenschlichen 
Kontakte sind von Bedeutung für den sonst 
eher stillen, fast sogar abweisenden Mann. 
Entsprechend gestört fühlt er sich, als eines 
Tages die etwas schwatzhafte neunjähri-
ge Schascha damit anfängt, ihn bei seinen 
Auslieferungen zu begleiten. Zunächst ver-
sucht er sie zu vertreiben, bald aber vermag 
er die Gespräche mit ihr zu genießen und 
schließlich gelingt es dem wissbegierigen 
Mädchen, die Grenzen zwischen dem wah-
ren Leben und der literarischen Phantasie-
welt zu überwinden und Carl zu einem ganz 
neuen Blick auf die Menschen und ihre rea-
len Geschichten zu bewegen …
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Lebendiger
Adventskalender

F r o h e  W e i h n a c h t  . . .

... und einen guten Rutsch! – Keine Vorstellungen
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K e i n e  V o r s t e l l u n g e n  –  S c h ö n e  B e s c h e r u n g !

Ab 18 Uhr keine Vorstellungen – Guten Rutsch!

         Flohmarkt 10 bis 14 Uhr
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Monsieur Blake zu Diensten

Monsieur Blake zu 
Diensten

Frankreich/ Luxemburg 2023, R: Gilles 
Legardinier; D: John Malkovich, Fanny 
Ardant; 110 Min.; frei ab 0

 Mi 4.12. 18.00 Uhr

Nach 40 Jahren zieht es den reichen Ge-
schäftsmann Andrew Blake an den Ort 
zurück, wo er seine große Liebe ken-
nengelernt hatte: Schloss Beauvillier in 
Frankreich. Dort aber wird er versehent-
lich für den Butler gehalten und fügt sich 
auch schnell ein in seine neue Rolle …

Lebendiger 
Adventskalender
Wir freuen uns sehr, auch in diesem Jahr 
wieder die TeilnehmerInnen am Leben-
digen Adventskalender im Provinzkino 
begrüßen zu dürfen. Vor dem warmher-
zigen und mit dem Weihnachtsfest en-
denden Film Monsieur Blake zu Diens-
ten dürfen die Gäste sich mit Tee/Kaffee 
und Gebäck versorgen und während der 
Vorführung alles in aller Ruhe verzehren. 
Filmbeginn: ca. 18.15 Uhr Eintritt frei

Adventskino
AWO und Stadtverwaltung Kaiserslautern 
laden ein zu einem kostenlosen Kinobesuch 
mit einem Glas Sekt und Adventsgebäck.

Es sind die kleinen Dinge

Frankreich 2023; Regie: Mélanie Au�ret; 90 
Min.; frei ab 12

	 Di	10.12.	15.00	Uhr	Eintritt	frei

Im bretonischen Dörfchen gibt es keine Ge-
schäfte mehr, Bäckereien schließen und sogar 
die Dorfkneipe gibt auf. Grundschullehrerin 
und Bürgermeisterin Alice versucht alles am 
Laufen zu halten. Die Solidarität sämtlicher 
EinwohnerInnen ist gefragt, als die Grund-
schule auch noch geschlossen werden soll …

Die leisen und die großen 
Töne

En fanfare; Frankreich 2024; Regie: 
Emmanuel Courcol; 103 Min.; frei ab 0

	 Do	19.12.	15.00	Uhr	Eintritt	frei

Der weltbekannte Stardirigent �ibaut 
Desormeau erfährt, dass er an Leukämie lei-
det. Für eine Knochenmarkspende wird das 
Blut seiner Schwester getestet und festgestellt, 
dass sie gar nicht seine leibliche Schwester 
sein kann. Durch seine Eltern erfährt er, dass 
er adoptiert wurde und noch ein leiblicher 
Bruder irgendwo lebt. Die beiden Brüder ge-
hören völlig unterschiedlichen Gesellschafts-
schichten an, sind jedoch beide auf je eigene 
Weise sehr musikalisch …

A D V E N T  I M  U N I O N

A D V E N T  I M  P R O V I N Z
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Die Witwe Clicquot

E.1027 – Eileen Gray und 
das Haus am Meer

Schweiz 2024; Regie: Beatrice Minger, 
Christoph Schaub; Dokumentarfilm mit 
Natalie Radmall-Quirke, Axel Moustache, 
Charles Morillon; 89 Min.; frei ab 0

 Fr 6.12. + Sa 7.12. 18.00 Uhr

Als die irische Designerin Eileen Gray 
im Jahr 1929 an der Côte d’Azur ihr 
avantgardistisches Meisterwerk erbaut, 
fällt zunächst vor allem der Name auf: 
E.1027. Diese außergewöhnliche Be-
zeichnung ist eine etwas geheimnisvol-
le Kombination aus ihren Initialen und 
denen ihres Mitbauers Jean Badovici. 
Schließlich entdeckt sogar der berühmte 
Architekt Le Corbusier dieses unglaub-
liche Bauwerk und zeigt sich derart fas-
ziniert, dass er es später mit seinen eige-
nen Wandmalereien versieht, was Gray 
als schändlichen Vandalismus emp�ndet 
und entsprechend entsetzt ihr Traum-
haus zurückfordert. Le Corbusier indes 
geht nicht nur so weit, ihre Forderung 
komplett zu ignorieren, sondern baut 
direkt dahinter sein legendäres Le Caba-
non, welches bis zum heutigen Tage prä-
gend ist für die Geschichte des Ortes …

Die Witwe Clicquot

Widow Clicquot; USA 2024; Regie: �omas 
Napper; D: Haley Bennett, Sam Riley, Tom 
Sturridge, Leo Suter, Natasha O‘Kee�e; 90 
Min.; frei ab 12

	 Do	5.12.	–	Sa	7.12.	19.00	Uhr
	 So	8.12.	16.45	Uhr

Bereits während der Ehe des jungen Paares 
ist unschwer zu erkennen, dass Barbe Ni-
cole Clicquot Ponsardin das weitaus feinere 
Gespür für die Qualität von Champagner 
hat als ihr Mann François. Die gemein-
same glückliche, oft in den Weinbergen 
verbrachte Zeit ist durch des Gatten Er-
krankung sehr bald einem unverho�ten 
Wandel unterworfen und als Barbe Nicole 
zur Witwe wird, da reiben sich die Kon-
kurrenten auf dem Champagnermarkt be-
reits die Hände, allen voran Claude Moët. 
Doch weit gefehlt, denn Barbe Nicole wur-
de von ihrem Mann zur Erbin bestimmt 
und brennt vor Ehrgeiz, den Champagner 
ihres Gutes zum weltbesten zu machen. 
Kein einfaches Unterfangen in einem 
Jahrhundert, in dem Feminismus noch 
lange nicht als Wort existiert, geschweige 
denn gelebt wird. Barbe Nicole schuftet, 
experimentiert, steckt Tiefschläge aller Art 
weg, arbeitet weiter und schickt sogar ihre 
kleine Tochter ins Ausland, um sich ohne 
Einschränkung dem Erbe ihres Mannes 
und der Zukunft ihres Gutes widmen so-
wie sich all der missgünstigen, �nsteren 
Männer erwehren zu können …

E.1027

A O S  #4A M E R I C A N  I N D E P E N D E N T SD O K U M E N T I E R T

Hiwwe wie driwwe zwää

Hiwwe wie Driwwe zwää – Als ob emol 
ned gelangt hädd!; USA/DE 2024; Regie: 
Benjamin Wagener; D: Monji El Beji, 
Michael Landgraf; 107 min.; frei ab 0; OmU

 So 8.12. 18.00 Uhr

Ein US-Amerikaner macht sich auf in 
die Pfalz – das war Hiwwe wie driwwe. 
Im zweiten Teil geht nun ein Pfälzer 
mit dem Klapprad in der Pfalz sowie 
in Pennsylvania und Ohio der Frage 
nach: Wie lebt und redet man „hiwwe 
un driwwe“? Hautnah erlebt er, wie sich 
Menschen mit Herzblut für ihre „Mud-
dersprooch“ und Lebensweise stark ma-
chen. Schließlich sprechen in den USA 
über 500.000 Menschen das Pennsylva-
nia-Deutsch, das eine enge Verbindung 
zum Pfälzischen hat. Neu entdeckt 
werden unter anderem die Fabelwesen 
Elwetritsche, der Saumagen, der Weih-
nachtsmann und mehr. Der Film bie-
tet ein Feuerwerk an Eindrücken, auch 
musikalischer Art. Ein Muss für alle, die 
die Pfalz und ihre Brücke in die USA 
lieben und verstehen wollen!

Benjamin Wagener
ist gebürtiger Pfälzer und 
studierter Medienpäd-
agoge. 2019 feierte der 
erste Teil von Hiwwe wie 
driwwe Premiere.
Die freien Eintrittskarten sind sieben 
Tage vor der Veranstaltung an der Kasse 
des UNION erhältlich. Ticketverfügbar-
keit limitiert. Restkarten, falls vorhan-
den, an der Abendkasse des UNION
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Die Schule der magischen Tiere 3Checker Tobi & d.Geheimnis unseres Planeten Fuchs und Hase retten den Wald

K I N D E R -  U N D  J U G E N D K I N O

Checker Tobi und das 
Geheimnis unseres 
Planeten

Deutschland 2018; Regie: Martin Tischner; 
Dokumentar�lm mit Tobias Krell, Lars 
Rudolph, Ulla Lohmann; 84 Min.; frei ab 0

	 So	15.12.	15.00	Uhr

Bestimmt haben schon sehr viele Men-
schen Flaschenpost in ein Meer geworfen, 
nur wenige aber haben eine gefunden. 
Checker Tobi gehört zu diesen Glücks-
pilzen. Auf einem Piratenschi� mitten 
im Meer entdeckt er eine Flaschenpost, 
die auch noch ein Rätsel enthält. Sollte 
es Tobi gelingen, dieses Rätsel zu lösen, 
lüftet er automatisch auch das Geheimnis 
des Planeten Erde. Diese Herausforderung 
will unbedingt gemeistert werden, also be-
gibt der Checker sich auf eine aufregende 
Schnitzeljagd um die Erde. Zunächst klet-
tert er auf den Krater eines feuerspeienden 
Vulkans, dann taucht er mit Seedrachen 
im Pazi�k und begibt sich in Gesellschaft 
einiger Klimaforscher in die einsamsten 
Gegenden der Arktis. Am Ende landet er 

in Indien, wo er zu einem Bollywoodstar 
wird, bis der Monsun alles verändert. Die 
gesuchte Lösung aber, die �ndet sich an 
einem ganz unerwarteten Ort …

Die Schule der magischen 
Tiere 3

Deutschland 2024; Regie: Sven Unterwaldt; 
D: Emilia Maier, Loris Sichrovsky, Emilia 
Pieske, Luis Vorbach, Lilith Julie Johna, 
Leonard Conrads; 105 Min.; frei ab 0

	 Mi	25.12.	+	Do	26.12.	15.00	Uhr
 So 22.12. und Mi 1.1. 14.00 Uhr

Der große Waldtag steht an, den auch Ida 
und ihre KlassenkameradInnen nutzen wol-
len, indem sie eine Gesangs- und Tanznum-
mer einstudieren, um Aufmerksamkeit für 
das �ema Umweltschutz zu wecken. Selbst 
Helene beteiligt sich in diesem Fall, ver-
spricht sie sich doch einen gewissen Erfolg 
als In�uencerin. Ausnahmsweise aber geht es 
ihr nicht vorrangig darum, sich selbst in den 
Vordergrund zu spielen, sondern mit den 
möglichen Einnahmen ihre Familie zu un-

terstützen. Keine von Helenes Freundinnen 
ahnt, dass ihre Eltern ihr gesamtes Vermögen 
verloren haben und die Familie aus der Villa 
ausziehen und womöglich gar in eine andere 
Stadt umziehen muss. Zeitgleich mit dem 
Waldtag soll eine Modenschau der angesag-
ten Designerin Maja Malakara im Natur-
kundemuseum statt�nden, bei der für einen 
exklusiven Live-Stream mit einem lohnen-
den Sponsorendeal geworben wird – doch 
dafür müsste Helenes Klasse bei der Moden-
schau auftreten. Nun ist guter Rat teuer …

Fuchs und Hase retten den 
Wald

Fox and Hare Save the Fore�; Niederlande/ 
Luxemburg/ Belgien 2024; Regie: Mascha 
Halber�ad; Animations�lm; 71 Min.; frei 
ab 0

 So 1.12. 14.00 Uhr
 So 29.12. 14.30 Uhr

Die gewohnte Harmonie im Wald ist 
dahin: Euli wird vermisst, ein See tritt 
über die Ufer und wird zur Bedrohung 
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Bleib am Ball – egal was kommt!Lustiges Pettersson & Findus-Mitmachkino Das Geheimnis der Perlimps

K I N D E R -  U N D  J U G E N D K I N O

für die Häuser der Waldbewohner und 
garstige Ratten üben in der Nachbar-
schaft ihren Terror aus. Fuchs und Hase 
sind wild entschlossen, zum einen Euli 
wieder ausfindig zu machen, zum an-
dern zu klären, ob ein größenwahnsin-
niger Biber für die Überflutung verant-
wortlich zeichnet und vor allem auch 
den Ratten den Garaus zu machen. 
Große Herausforderungen für die bei-
den Tiere und ihre Freundschaft …

Lustiges Pettersson und 
Findus-Mitmachkino

Deutschland 2024; Regie: Benjamin 
Lorenzo, Dirk Hampel, Mirko Drilling; 60 
Min.; frei ab 0

	 So	22.12.	15.00	Uhr
	 So	29.12.	15.30	Uhr

	 Mi	25.12.	+	Do	26.12.	14.00	Uhr

Im Mitmachkino erleben die kleinen und 
größeren BesucherInnen fünf so spannende 
wie lustige Abenteuer auf dem Bauernhof 
von Pettersson und seinem Kater Findus am 

Rande eines kleinen Dorfes. Es darf und soll 
mitgeklatscht und mitgetanzt werden …

Das Geheimnis der 
Perlimps

Perlimps; Brasilien 2022; Regie: Alê Abreu, 
Animations�lm; 80 Min.; frei ab 6

	 So	8.12.	15.00	Uhr
	 So	15.12.	14.00	Uhr

Es sind zwei erstaunliche Vertreter, die 
im Auftrag ihrer jeweiligen Heimat ge-
gen Riesen ankämpfen sollen, die mit 
riesigen Maschinen den verzauberten 
Wald plattmachen und mit einer Flut-
welle bedrohen wollen. Ausgerechnet 
der kleine Fuchs Claé aus dem Sonnen-
reich, der so gerne ein Wolf wäre, und 
die kleine Bärin Bruô, die sich immerhin 
im Besitz eines Löwenschwanzes befin-
det, treten als Spezialagenten zunächst 
einmal gegeneinander an und geben in 
gleichem Maße mit ihren Fähigkeiten 
und Fertigkeiten reichlich an, bevor ih-
nen bewusst wird, dass sie als Team defi-

nitiv die besseren Chancen haben gegen 
ihren gemeinsamen Gegner …

Bleib am Ball – egal was 
kommt!

Strijder; Niederlande/ Deutschland 2022; 
Regie: Camiel Schouwenaar; D: Maik 
Cillekens, Anouar Kasmi, Kailani Busker, 
Mohamed Tijani; 90 Min.; frei ab 6

	 So	1.12.	15.00	Uhr
	 So	8.12.	13.45	Uhr

Dylan und Youssef sind nicht nur aller-
beste Freunde, sondern sie haben auch 
einen großen gemeinsamen Traum: Beide 
wollen unbedingt Pro�fußballer werden, 
wofür sie täglich trainieren. Als Trainer 
bereitet Dylans Vater die Mannschaft 
mit großem Engagement auf ein Jugend-
turnier vor. Dann aber läuft Dylan in ei-
nem Moment der Unachtsamkeit vor ein 
Auto, wird schwer verletzt und sitzt fort-
an im Rollstuhl. Ein Schicksalsschlag, 
den der Junge unter gar keinen Umstän-
den zu akzeptieren bereit ist …
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Freud – Jenseits des Glaubens

Freud – Jenseits des Glaubens

Freud’s La� Session; USA/ Großbritannien/ Irland 2023; Regie: 
Matthew Brown; D: Anthony Hopkins, Matthew Goode, Liv Lisa 
Fries, Jodi Balfour, Jeremy Northam; 109 Min.; frei ab 12

	 So	15.12.	11.00	Uhr	EC-Preview	(Frühstück	ab	10.00	Uhr)
 Do 19.12. und Mo 23.12. 19.00 Uhr
	 Fr	20.12.	+	Sa	21.12.	20.30	Uhr	•	So	22.12.	16.00	Uhr
	 Mi	25.12.	18.00	Uhr	(OmU)

Wenige Monate nach dem Einmarsch der Nazis in Österreich im 
Jahre 1938 gelingt dem weit über 80 Jahre alten Sigmund Freud zu-
sammen mit seiner Tochter Anna die Flucht aus Wien nach Lon-
don. Genießen kann der Begründer der modernen Psychoanalyse 
seinen Aufenthalt in England allerdings nicht mehr allzu lange, denn 
schwerkrank entscheidet er sich ein Jahr später zu einem begleite-
ten Suizid. Bevor er sich aber auf den Weg ins Jenseits macht, er-
hält er noch Besuch von dem renommierten Oxford-Dozenten C.S. 
Lewis. Zwischen den beiden großen Denkern des 20. Jahrhunderts 
entbrennt ein schier endloser und überaus spannender Diskurs über 
die großen Fragen der Menschheit wie z.B. die, ob es einen Gott 
gibt. Als noch interessanter als die sehr kontrovers diskutierten �e-
men erweist sich jedoch die Streitkultur der beiden Männer, die nie 
persönlich werden, die einander zuhören, aufeinander eingehen und 
eine immer größere Hochachtung voreinander emp�nden …

Frühstückskino
Einheitspreis Film: € 9,- (keine Ermäßigungen, keine Zehnerkar-
ten). Zusätzlich wird zum Preis von € 6,50 ab 10.00 Uhr ein 
kleines Frühstück (Sekt oder Orangensaft + Ka�ee oder Tee + 
Croissant oder Pain au chocolat) angeboten. In Zusammenarbeit 
mit Konditorei-Café Krummel. Voranmeldung für Frühstück 
erwünscht: Tel. 0631/ 360 57 80 oder info@provinz80.de.

Es ist ein Elch entsprungen

Deutschland 2005; Regie: Ben Verbong; D: Mario Adorf, Anja 
Kling, Raban Bieling; 90 Min.; frei ab 0

	 Do	5.12.	15.00	Uhr

Bei einer Testfahrt mit dem Schlitten �iegen Elch und Weih-
nachtsmann sowohl aus der Kurve als auch aus dem Gefährt. 
Der eine landet bei dem kleinen Bertil zuhause, der andere macht 
sich per Anhalter auf den Weg. Für den Jungen ist der sprechen-
de Elch ein Segen, den er vor der Familie verstecken muss. Der 
Weihnachtsmann hat derweil allerhand zu tun, seinen Status zu 
verteidigen und seinen Fahrer wieder zu �nden ...

F R Ü H S T Ü C K S K I N O KINO FRAUEN ALLER KULTUREN
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K U R Z F I L M EAU S S T E L LU N G  I M  U N I O N

Spätsommer ´91

DE 2024; R.: Olaf Held; Spiel�lm; 2:59

	 5.12.	–	11.12.

Found Footage: Als im Sommer 1991 bei ei-
ner gewöhnlichen Party das Salz ausging …

Stems

GB 2023; R.: A. Henderson; Animation; 2:24

 12.12. – 18.12.

Puppen werden erscha�en, zum Leben ge-
bracht, machen Musik und dann?

Your Face

US 1987; R.: Bill Plymouth; Animation; 3:09

	 20.12.	–	25.12.

Während ein Sänger ein Liebeslied zum 
Besten gibt, verändert sein Gesicht bestän-
dig die Form …

[DESI´RE:] THE GOLDSTEIN REELS

DE 2005; R.: R. Grünfelder; Spiel�lm; 3:31

 26.12. – 1.1.

Film aus dem Nachlass Jack Goldsteins: 
Ort, Zeit und Autorenschaft können auf-
grund teilweise fehlender Angaben nicht 
korrekt datiert werden …

Superperson

AU 2017; R.: Philip Watts; Animation; 1:21

	 5.12.	–	11.12.

Superheld*innenkurz�lmepos mit unge-
wissem Anfang und überraschendem Ende.

Follow the Frog

US 2011; R.: Max Joseph; Spiel�lm; 3:00

 12.12. – 18.12.

Man muss nicht bis ans Ende der Welt rei-
sen, um den Regenwald zu retten.

Cool Unicorn Bruv

UK 2013; R.: Ninian Do�; Spiel�lm; 1:43

	 20.12.	–	25.12.

Das passiert, wenn man sich bei einem 
Straßenverkaufsgespräch zwischen einem 
Fully-MTB und einem Einhorn entschei-
den muss …

Lift o�

DE 2009; R.: Fabian Tischer; Spiel�lm; 1:30

 26.12. – 1.1.

Hier der �lmische Beweis, dass Berlin im-
mer abgehobener wird – selbst der Fern-
sehturm am Alex mischt mit ...

Ein langer Kurzer am längsten Tag – Kurz�lmtag

Kollegen (Good German Work)
DE 2020; R: Jannis A. Kiefer; D: Fritz 
Roth, Gisa Flake; Spiel�lm; 14:00 Min.

 & 			Do	19.12.	vor	dem	Hauptfilm
Die beiden Handwerker Uli und Didi 
bauen in ihrer Werkstatt irgendwo zwi-
schen ländlicher Idylle und dör�icher Tris-
tesse an einer Swastika und rätseln über die 
fremden Neuankömmlinge im Dorf …
Wir alle kennen Faschismus vor allem aus 
dem Film – und wie verhält es sich in diesem 
Film (FBW: besonders wertvoll)?

Der Kurz�lmtag �ndet seit 2012 in der Wo-
che um den 21.12. statt und wird von der AG 
Kurz�lm koordiniert. Wir feiern den Tag 
am 19.12. in beiden Kinos mit dem langen 
Kurz�lm statt des gewohnt kurzen Vor�lms.

Teufels Küche, 2024, Acryl auf Leinwand

Teufels Küche
	 Ausstellung	So	1.12.24	-	So	2.3.25

	 Matinée	mit	Kurzfilm
	 am	So	2.3.25,	11.00	Uhr

Oliver Breitenbruch
„‚Geschichten braucht der 
Mensch mehr als Brot und 
Wasser, denn sie erzählen 
uns, wie wir leben sollen‘, 
sagt Bruno Bettelheim – 
und meine Bilder erzäh-
len Geschichten“.

Oliver Breitenbruch, geboren 1969 in 
Kaiserslautern, Steinbildhauer und Sozial-
pädagoge, bezeichnet sich selbst als Schat-
tenkünstler, „Über-den-Tellerrand-Blicker-
Liebhaber“, „Eine-Schicht-tiefer-Fanatiker“, 
„An-die-Liebe-im-Märchen-Glauber“.
Er bildet ab, was er im Innen sieht und fühlt 
sich dabei stets der Wahrheit, Schönheit, 
Freiheit und Liebe verp�ichtet. In seinem 
Werk drückt sich sein lebendiges, inneres 
Kind aus, welches so dem Betrachter erlaubt, 
mit dessen Blick zu sehen. Er ist Autodidakt, 
der sich der Mythos- und Symbolkunst, der 
Illustration und Gra�kgestaltung sowie der 
Pop-Art-Kunst mit kubistischen Elementen 
widmet und diese mit sehr bunten Farben, 
häu�g auch im Wimmelbild, sichtbar macht.
Seine Bilder wirken knallbunt, fröhlich, 
optimistisch und o�enbaren dann – 
beim erneuten Blick – meist einen Schat-
ten. Der Betrachtende begibt sich so auf 
eigene Reise – achtsam geführt vom in-
neren Kind des Künstlers.
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